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Die 26-jährige Stute Rony lässt
sich geduldig vom 39-jährigen
Manuel am Halfter führen. Sel-
ber kannManuel heute nicht rei-
ten, geht dafür aber sehr sicher
mit dem Pferd spazieren. Auf
Rony sitzt oder vielmehr thront
Lesley. Sie lässt sich auf demRü-
cken des Pferdes über den Hof
führen. Die 24-Jährige ist eine
von sechs Erwachsenenmit geis-
tiger oder körperlicher Beein-
trächtigung, die am Weiterbil-
dungsangebot «Rund ums
Pferd» der Stiftung Pigna teil-
nehmen.

An diesemMittwochnachmit-
tagweht eine kalte Bise über den
Hof vonWilfried Sigrist in Rafz.
Das hält die drei Frauen und drei
Männer aber nicht davon ab,
unter Anleitung von Reitthera-
peutin Jeannette Gertsch das
Pferd vor dem Reiten zu strie-
geln, zu streicheln und die Hufe
einzufetten. «Ich bemerke immer
wieder,wie Kinder und Erwach-
sene aufblühen, wenn sie mit
Pferden arbeiten», erklärt die
Therapeutin. «Das Pferd spiegelt
den Klienten und versucht Ruhe
weiterzugeben.» Dadurch ent-
stehe eine Beziehung ohneWer-
tung, die demMenschen sehrviel
Wärme weitergebe.

Rund umPferde zu sein,
ist gefragt
Das bestätigt auch Katharina von
Känel. Das Angebot sei sehr be-
liebt. Von Känel ist Leiterin der
Weiterbildung der Pigna. Mit-
arbeitende, welche mindestens
50 Prozent bei der Stiftung arbei-
ten, haben dieMöglichkeit, einen
halben Tag proWoche eineWei-
terbildung zu besuchen.

Sie können dabei aus zwan-
zig verschiedenen Angeboten,
wie beispielsweise Ballsport,
Computer, Singen oder kreatives
Arbeiten, wählen. Das Angebot

«Rund ums Pferd» ist dieses Jahr
zum zweiten Mal dabei. Die
49-jährige Monika war schon
letztes Jahr dabei. «Nach einem
Schlaganfall und einer linkssei-
tigen Lähmung bin ich sehr ver-
spannt im Rücken. Das Reiten
löst mir diese Verspannungen.»

Der Kontakt mit den Pferden
sei gut für Körper und Psyche,
sagt sie. «Ich komme sehr oft in
meiner Freizeit hierher und
streichle und füttere dann die
Pferde.» Diese kennen sie offen-
bar schon, denn kaum betritt sie
den Stall, wiehert es aus der
einen oder anderen Pferdebox
heraus.

Lesley ist in der Zwischenzeit
ihre ersten Runden geritten und
wärmt sich im Stall etwas auf.
Natürlich bekommt jedes Pferd
seine Streicheleinheit, Lesley
kennt keine Berührungsängste.
Sie ist dieses Jahr das erste Mal
mit dabei und geniesst es. «Ich
habe bereits Rony mit der Bürs-
te geputzt und ihren Schweif ge-
bürstet», erzählt sie.

Auch eine Fahrt im
Planwagen gehört dazu
Jetzt sitzt Philipp (31) auf dem
Pferderücken. «Ein super Ge-
fühl», sagt er und strahlt. Er freut
sich bereits auf die Kutschen-

fahrt. Der Hof in der Schützen-
matt bietet nämlich auch Pferde-
fahrten mit dem Planwagen an.
«Letztes Jahr sind wir zweimal
damit ausgefahren. Es war ein
super Anlass, den wir auch die-
ses Jahr wiederholen werden»,
sagt Katharina von Känel.

Da die Kosten der Reitthera-
pie relativ hoch sind, da sie
ausserHaus angebotenwird, fin-
det diese nur 15-mal von Früh-
ling bis Herbst statt. Umsomehr
freut sich von Känel über die
Spende des Kiwanis Club Bülach.
Anlässlich der Benefizveranstal-
tung amvergangenen Freitag im
Sigristenkeller in Bülach nahm

sie zusammenmit Daniel Meier,
Geschäftsleiter der Pigna, eine
Spende von 3000 Franken ent-
gegen.

Der Kiwanis Club Bülach
unterstützt seit über zwanzig
Jahren ausgewählte Institutio-
nen oder Personen finanziell.
Dieses Jahr hat das Weiterbil-
dungsprojekt «Rund ums Pferd»
dieVerantwortlichen überzeugt.
Die 80 Gäste der Benefizveran-
staltung unterstützten mit ihrer
Anwesenheit nicht nur das Pro-
jekt, sondern kamen auch in den
Genuss eines virtuosen Jazzkon-
zertes des bekannten Schweizer
Jazzpianisten Dave Ruosch.

Weiterbildung hoch zu Ross
Rafz «Rund ums Pferd» ist einWeiterbildungsangebot der Stiftung Pigna.
Der Kiwanis Club Bülach hat es nunmit einer Spende unterstützt.

Reitstunde auf dem Rafzer Schützenmatt-Hof von Wilfried Sigrist: Manuel führt das Pferd Rony, Lesley reitet unter Führung von Jeannette
Gertsch, Reittherapeutin. Foto: Balz Murer
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Bereits über 73 Jahre ist es her,
seit der Zürcher Kantonsrat am
25. Februar 1946 einen Baukre-
dit von 36,8 Millionen Franken
für den Bau eines interkontinen-
talen Flughafens genehmigte.
Zwei Monate später stimmten
auch die Stimmbürger des Kan-
tonsmit 105705 Ja- gegen 29372
Nein-Stimmen dem Vorhaben
deutlich zu.

Da sich auf dem heutigen Ge-
biet des Flughafens Zürich da-
mals eine Kaserne samtWaffen-
platz befand, kaufte der Kanton
dem eidgenössischenMilitärde-
partement 655 Hektaren des
Waffenplatzes für zehn Millio-
nen Franken ab. Das Departe-
ment erklärte sich bereits im Jahr
1943 dazu bereit, den Waffen-
platz im Interesse des Landes
aufzugeben. Der 125 Meter hohe
Funkmast auf diesemBildmuss-
te 1947 abgebrochen werden, da
er sich am Anfang der Anflug-
schneise derWestpiste 10/28 be-
fand. Die 1900 Meter lange Piste
war diejenige, von der aus am 14.
Juni 1948 die erste flugplanmäs-
sige Maschine, eine Douglas
DC-4 der Swissair, nach London
abhob. (bil)

Zeitreise

1947: Funkmast wird abgebrochen – zugunsten der ersten Pisten

Foto: ETH Bildarchiv (Swissair)

Rüdlingen In der Nacht auf
Dienstag haben Unbekannte in
Rüdlingen 20 Schweine freige-
lassen. Sie haben mehrere Ge-
hege geöffnet, in denen sich ins-
gesamt 98 Schweine befanden.
Rund 20 von ihnen nutzten ihre
unverhoffte Freiheit zu einem
Ausflug ins Dorf. Dabei sind sie
auf der Strasse herumgeirrt und
haben sich teilweise leichteVer-
letzungen zugezogen.

Gemäss der Schaffhauser
Polizei ist die Meldung über die
herumirrenden Schweine gegen
Mitternacht eingegangen. Die
ausgerückte Feuerwehr konnte
die Tiere zurück in die Umzäu-
nung treiben. Am Gehege der
Tiere fand die Polizei ein
Schreiben, das an den zustän-
digen Landwirt adressiert war.
Dieseswurde sichergestellt und
dem Kommissariat für Krimi-
naltechnik übergeben. Aus er-
mittlungstaktischen Gründen
kann die Polizei derzeit zum In-
halt des Schreibens keine An-
gabenmachen. Sie sucht jedoch
dringend Zeugen für den Vor-
fall, Telefon 052 624 24 24. (red)

Unbekannte lassen
Schweine frei

Oberglatt Bei einer Kollision zwi-
schen einem Elektroroller und
einem Rennradfahrer ist am
Sonntag, 31. März, der 33-jähri-
geVelofahrer leicht verletztwor-
den. Der Elektroradfahrer hat
sich von der Unfallstelle ent-
fernt, ohne sich um denVerletz-
ten zu kümmern.

Um 12.15 Uhr fuhr ein Lenker
eines Elektrorollers auf der Kai-
serstuhlstrasse Richtung Nie-
derglatt. Im Kreuzungsbereich
mit der Oberglatter Bahnhof-
strasse kam es zurKollision. Per-
sonen, welche zum Unfallher-
gang oder zum Besitzer des sehr
auffälligen schwarzen Elektro-
rollersAngabenmachen können,
werden gebeten, sich mit
der Kantonspolizei Zürich,
Verkehrszug Bülach, Telefon
044 863 41 00, in Verbindung zu
setzen. (red)

Kollision zwischen
Roller und Velo


